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Montag , den iiten Junins 1798 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Da die hiesigen Herrschaftlichen Wassermühlen , wegen einiger vorzunehmenden Bauten

an dem Ufer des Hunteftroms und an der Sichtemible , vom 25 . d . M. an , etwa 14 Tage lang

stille stehen müssen ; so wird solches hiedurch im voraus bekannt gemacht , und ein Jeder erinnert ,

sich vorher in Zeiten mit dem nöthigen Vorrath von Mehl für diesen Zeitraum zu versehen .
Oldenburg , aus der Cammer , ben 9. Jun . 1798 .

Römer . Herbart .
Zenge .

2 ) Es soll die Behuf des Schwenburger Communiondeichs in diesem Jahre nöthig befundene

Erb : Deck und Schlickfånger Arbeit , nebst Lieferung der dazu , imgleichen zu einem neuen Riks
telwerke und Rollbaume auf dem Communiondeiche erforderlichen Materialien , am 22 . Dieses ,

Nachmittags um 1 Uhr in Gerd Ahihorn Wirthshause zur Echweyburg , öffentlich , mindestfors
bernd , ausgedungen , auch die Grafung an gedachtem Communiondetche meistbietend verheuert

werden , und haben sich demnach die Liebhaber zu gebachten respve . Lieferungen und Arbeiten da :

selbst zur bestimmten Zeit einzufinden und nach näher vernommenen Conditionen den Verding e .

zu gewärtigen . Auch werden einige Beeidigte der zum Communiondeich gehörenden Vogteyen
baben erwartet , um das Beste ihrer Interessenten sodann mit wahrzunehmen . Oldenburg , aus
der Cammer , den 7. Jun . 1798 . Herbart . Schloifer .

3 ) Wenn hieselbst angezeigt worden , daß zu Zeiten diejenigen , welche sich des Loyermoorwes

ges bedienen wollen , um der Erlegung des verordnungsmäßigen Weggeldes zum Loverberge zu

entgehen , allerley Nebenwege über Privat : oder Gemeinheitsgründe nehmen , um , nach vorüber

gegangenem Zollhause , so auf gedachten Weg zu kommen , wodurch nicht nur der Einnehmer des

Weggeldes an feiner rechtmäßigen Einnahme widerrechtlich bekürzt , sondern auch gegründete Bes

schwerden von Seiten der benachbarten Landeigenthümer veranlagt werden ; so wird , um diesen

Mßbrauchen abzuhelfen , hiedurch folgendes zur unabweichlichen Nachachtung angeordnet : 1 )

Ein jeder , der sich des loyermoorweges bedienen will , muß das Thor bey dem Zollhause zum

Loyerberge paffiren , und daselbst zur Erlegung des Wegge des gebührend anhalten . Wer diesem

zuwider fich unterfangen möchte , auf Nebenwegen das Zollhaus und Thor zu umgehen , und fich

ber Entrichtung des Weggeldes zu entziehen , hat zu gewärtigen , daß er , ausser der Ersehung
bes Schadens , der dadurch dem Eigenthümer der angränzenden Grundstücke verursacht seyn

möchte , und auffer der Entrichtung des doppelten Weggeldes an den Einnehmer , noch überdem

mit willkührlicher Brüche , oder nach dem Maasse des begangenen Frevels mit angemessener Lel

besstrafe , werde angesehen werden . 2 ) Eben so hat ein Feder , Fremder oder Einheimischer , der

fich dieses Weges bedienen will , ohne Ausnahme , in so ferne er nicht durch ausdrückliche Verfüs

gungen der Cammer davon befreyet ist , das im Jahr 1712 angeordnete Weggeld nach der dess

fälligen unterm 31. Octbr . 1712 erlassenen und im Jolthause zum Loyerberge angeschlagenen , auch



im Corp . Conft . P. IV no . 52 pag . 100 abgedruckten Laxe , jedesmal , so oft er den Weg paffirt ,unweigerlich an den Einnehmer oder Pächter des Weggeldes zu entrichten , und es ist diesem aussdrücklich zur Pflicht gemacht worden , hierin weder einige Befreyung oder Nachlaß zu gestatten ,noch auch solches Weggeld zu creditiren , sondern vielmehr diejenigen , die fich der Entrichtungdeffelben , es sey unter welchem Vorwand es wolle , widerrechtlich entlagen oder entziehen möchten ,bey der Cammer , zur angemessenen Bestrafung , anzuzeigen . Oldenburg , aus der Cammer , denI . Jun . 1798 .

* . Hendorff .
Meng

Romer .

Schloifer .
Herbart

Toel .4 ) Am 22. Jun . wird die Lieferung der zu den Due d' Alben zu Bracke erforderlichen Masterialien , als mehrerer tannenen Pfähle von 45 bis 55 Fuß lang und 40 Fuß vom Stammerde ,14 Zoll im Diameter dick , imgleichen eicheuer Bohlen zu Deckplatten und eichen Holz zu Kloepen ,offentlich ausgedungen werden . Die hiervon etwas annehmen wollen , können sich an dem Tage ,Morgens um 10 Uhr in der Cammer einfinden , und nach vernommenen Bedingungen den VersDing gewärtigen . Oldenburg , aus der Cammer , 1798 . Jun . 5 .
v . Hendorff .

Menz . Schloifer .
Herbart .

Zenge .3) Wenn das seit einiger Zeit sehr überhandnehmende Baden , sowohl erwachsener Personenals Kinder , in der Hunte , neben der Sichtemühle , aufferhalb des Badehauses , vorkommendenUmständen nach ferner nicht gestattet werden kann : so wird hiemittelst öffentlich bekannt gemacht ,daß ein Jeder sich des Badens am gedachten Orte zu Vermeidung willkührlicher Strafe gänzlichenthalten müsse , wesfalls auch von den Polizey : Aufsehern und Patrouillen auf die u bertreterdieses Verbots genau geachtet werden wird . Oldenburg , aus der Cammer , ben 9. Jun , 1798 .v . Hendorff . Römer . Herbart .
Ment Schloifer .

Zenge .6) Der Hauptmann von der Wische , zu Holte , im Herzogthum Bremen , ist gewillet , einenin der Deedesdorfer Kirche ihm zuständigen Kirchenstuhl den 20. Jul . a . c . in Gristede Wirthsshause , zu Deedesdorf , verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 9. Jul . a . c . auf hiesiger Herzogl .Regierungs : Canzley .
6) Es ist der über weyl . Diederich Schitte Nachlaß bestellte Curator , Kaufmann JohannDiederich Klevemann , auf dem Stau hieselbst , gewillet , folgende zu gedachtem Nachlaß gehörigeGrundgüter , als : 1) eine beym Eversten Holze belegene Wiese , welche der Kaufmann von Darsteln in Heuer hat , 2 ) eine beym Schlagbaumerweg vor dem Eversten Thor belegenen Zorfmoor3 ) eine Kirchenstelle in hiesiger Lambertus Kirche auf der großen Priechel Norderseits BankLit F. Nro . 49. 4 ) eine Kirchenstelle in derselben Kirche Nro . 7. einen Stuhl Lit . A. hinter demPfeiler , den 13. Jul . a . c auf dem Stadtschütting hieselbst verkaufen zu laffen . Die Ang . istden 9. Jul . a . c. auf hiesiger Herzogl . Regierungs : Canzley .
8 ) Es wird hiemittelst gerichtlich bekannt gemacht , daß ad inftantiam ber Wittwe des

Mühlenpåchters , Alexander Friederich Detmers zur Strückhauser Mühle , der Verkauf der sogesnannten Popkenhöger Gruben - Bau , in Chriftian Dagerath Wirthshause zum Strickhausermoorsuf den 16. Jun . 1798 . hinausgeseht sey . Oldenburg in Judicio , den 7. Jun . 1798 .
Herzogl . Holstein : Oldenburgisches Landgericht hieselbst .

v . Muck .
9 ) Zur anderweitigen Ausdingung der Reinigung des Sladtgrabens ift Leominus auf den39. d. M. Morgens 11 Uhr hieselbst angesetzt . Oldenburg , vom Rathhause , Jun . 9. 1798 .

Bürgermeister und Nath hieselbst .
10 ) In weyl . Gerd Wiechmann Concurs : Sache , wird den sich angegebenen (Creditoren hiemit bekannt gemacht , daß nunmehr anderweiter Termin zur Löse auf den 28 , Jun . d . I . angesfetzet worden . Decretum , Ovelgönne in Judicio , den 18. May 1798 .

v . d . Loo .
11 ) Die zu einer Reparation an den Struckhauser geistlichen Gebäuden erforderlichen Mates

rialien als : 130 Fiemen Reith , 40 doppelte Bund Schechte , 80 Bund Wehden , 5 Fuder Heide ,
3000 Heidefticken , 4 Sparren , Schock Latten , 14 Stück tannen Dielen , 1 Stück eichen Holz ,
1000 Stück zehnzollige Backsteine, 6 Lennen Kalk , 10 Fuder Sand , imgleichen die Decker - Zime



mer Maurer Schmiedes Glafer und Mahler . Arbeit , foll am 22. Jun . 18 . J . NachmittagsUhr in der Bracker Schenke öffentlich mindestfordernd ausverbungen werden , woben angezeigtwird , wie die Dachmaterialien als Reith ic . erst im Frühling 1799 gebraucht werden , mithin dieLieferung dieser , im nächsten Herbst oder Winter geschehen könne , die übrigen Materialien undArbeiten aber diesen Sommer respre . geliefert und geleistet werden müssen . Die Annehmungs¬liebhaber wollen sich demuach in gedachtem Ausdingungstermin einfinben , und kann auch vorherder Bestick bey dem Kirchjuraten Joh . Hinr . Woge zum Norderhofschlag und allhier auf dem Amteeingesehen werden . Bracker Amt , den 9. Jun . 1798 . Gether .

$

12 ) Die zu einer neuen Scheune bey der Hammelwarder Pastoren erforderlichen Boumateria
alien als Eichen und Tannen Holz , Steine , Kalk , Sand , Reith , Schechte , Wehden , imgleichendie Zimmer , Mauer , Decker und Schmiede - Arbeit , sollen am 15. d . M. Nachmittags 2 Uhr inder Bracker Schenke öffentlich mindestfordernd ausverdungen werden . Annehmungs = Ltebhaberwollen sich demnach einfinden , und kann der Bestick vorher bey dem Juraten Addick Beckhusen ,auch allhier auf dem Amte eingefehen werden . Bracker Amt , den 2. Inn , 1798 . Gether .

13 ) Die zur Reparation der Wardenburger Kirche erforderlichen Materialien , als : 24 StückZannen Sparren , 24 Stück Låger , unter diesen Sparren , 25 Stück Obersparren , I eichenerGiebel Balcken , 4 Stück Eichenholz zu Giebel - Sparren , 1 Kehlbalcken , 7 Schock Latten , 2300Stück eiserne Nagel , 1500 Stück Dach , Pfannen , 195 Tonnen Kalf , 22000 Stück 11zoffigeMauersteine , 20 Scheffel Cement , imgleichen sämmtliche Zimmer und Mauer Arbeit , sollen am14. d . M . , Morgens 10 Uhr . in Gerd Hinrich Sparenberg Wirthshause zur Wardenburg öffentslich mindestfordernd ausgedungen werden . Die etwaigen Annehmungs . Liebhaber wollen sich also
zur bestimmten Zeit daselbst einfinden . Hatten , aus dem Amte , 1798 . Jun . 1 . Greff .

14) Wenn auf erfolgte Approbation des Herzogl . Consistoriums verschiedene Behnf Reparastion der geistlichen Gebäude zum Seefelde erforderliche Materialien als : Eichen und Tannen
Holz , Reith , Zimmer Maurer Schmiede : Decker und Glafer Arbeit am 18. Jun . Nachmits
tags 2 Uhr in Johann Wilhelm Addicks Wirthshause ben der Seefelder Kirche öffentlich meifibies
tend ausgedungen werden sollen ; so können die Liebhaber sich am obbestimmten Tage und Dite
einfinden und nach Gefallen bieten und auf Befinden den Zuschlag gewärtigen . Schweyerfeld ,
den 5 . Jun . 1798 .

* * *
Strackerjan .

1) Es hat des weiland Johann Friedrich Eylers , gewesenen Jägers zu Raftede Wittwe , Louke
fe, gebohrne Jappe , zu Varel , am 12. May d. J . beym Amtsgericht daselbst die Administration
ihres Vermögens freywillig abgegeben . Es ist darauf an felbigem Tage deren bisheriger Bey
stand , Albert Dimne , Tischler und Eingeseffener zu Barel , als deren Güter - Curator bestellet , der
Wittwe bergegen alles Schuldenmachen und überhaupt alle eigenmächtige ihr und ihren Gütern
nachtheilige Handlung untersagt worden . Auch sind die desfälligen rechtserforderlichen Proclas
mata , daß dergleichen Handlungen für nichtig erkannt und desfalls keine Klagen Statt haben .
follen , felbigen Tages bey gedachtem Gerichte erlassen worden .

2 ) Eilert Hörmann im Seghorn hat seine aus weyl . Ahlert Rohlfs Wittwe Concurs gelösete
im Seghorn belegene häufelen mit zugehörigen Stücken , jedoch mit Ausschluß des Kamps im
Bockhorner Felde , des Placken grün Land , Bockhorner Wisch , und des im Jahr 1764 . bey der
Stelle angewiesenen Torfmoors , als welche dres Stücke der Verkäufer für sich behalten hat , an
Friedrich Droge daselbst verkauft . Die Angabe ist den 20 . Jun . d . I beym Amtsgericht zu Warel

3 ) Auf Anhalten Ca fren Hurrelmann , als rechnungsführenden Vormundes der Kinder des
weyl . Christian Diederich Hurreimann zu Barel ist zur Angabe und Liquidation aller Schulden
und Ansprüche an gebachten Christian Diederich Hurrelmann und die zuletzt von dessen Wittme ,
jetzt verebelichte von Thulen , beseffene Gesammtguter , terminus præclufivus auf d . 20 . Jun . d .
J . beym Batelschen Amtsgericht angefest worden .

4 ). Die Erben des wyl . Kaufmanns Johann Hinrich Mencke zu Barel , haben die im Jahe
1766 . von ihrem verstorbenen Erblasser in öffentlicher Auction von Hinrich Funke , went . Hauss
mann in Dangast erstandene Movrhauser Mehde von 4 Juck a . M. im Jahre 1796 . an Johann
Gerhard Garlichs zum Oldorp öffentlich hinwiederum verkauft . Die Angabe ist den 20 . Jun . d .
I . beym Amtsgericht zu Barel .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb Logr . 1) Wegen eines von Eilert Lühring Chefrau Catharina an ihre Schwester

Grete des Johann Dierk Lühring Ehefrau unter gewissen Bedingungen erbeigenthümlich übertras



genen Stud Landes bie Bleiche genannt , Ang , b . 19. Jun . 2 ) Mit Johann Diert , Hattermann
Darf sich niemand ohne seiner Creditoren Vorwissen in irgend eine Unterhandlung einlassen , und

fammtlicher Creditoren des gedachten Hattermann Ang . d . 20. Jun . 3 ) Hinrich Pageler und
Johann Stolle Verkauf von refpve . 4 und 16 Scheffel Saatlandes b . 23 . Jun . Ang . b . 18 . 4 )

Wegen des von dem Zimmermeister Otto Frankfen an die Gebrüder Johann Gottfried und Chris
stoph Dorner verkauften Wohnhauses nebst Garten und 4 Kirchenstellen auch 4 Grabern Ang . b .

21 . Jun . 5 ) Mit Johann Hinrich Würdemann darf sich niemand ohne Einwilligung feines Euk
rators Hermann Dinklage in irgend eine Unterhandlung einlassen und sämmtlicher Creditoren des

aedachten Würdemann Ang . d . 22 . Jun . Ovelg . Logr . 1) Wegen des von Jacob Hoppe
Bittwe an Johann Made verkauften Rotherhauses mit 3 Jacken und etlichen Ruthen Landes und

Pert , Ung . b . 19. Jun . 2 ) Hermann Janffen als Curators des wept . Conrad Christian Mese¬

brink Güter Verkauf eines Hauses nebst Garten und ungefähr 2 Jücken Landes und Pert . d . 26 .

Inn . Ang . 9. 19 . Delmenh . Logr . Weyl . Berend Haye Wittwe Verkauf eines Hauses d . 21 .

Landewübrder Amtog . Wegen des von Johann Zietjen an sich gekauften
Speicher und allen Pert . Ang . d . 18. Jun . Präcl . Besch . d . 21 .

II . Privatsachen .

Jun . Ang . b . 18 .
Hauses , nebst Hof ,

$
co ) Am 19ten Jun . Nachmittags 3 Uhr werden in der Doctorin Dugend Hause an der Huntestraße einige

Holländische moderne zum Theil Mahagony Möbeln öffentlich meistbietend verkauft werden , als : Stühle , fal

ische , Commoden , in China gemachte Bureau , Fortepiano mit Mahagony Stuhl , 3 Spiegel , wovon 2 mit

gefchnittenen und vergoldeten Rahmen , eine Tafel Uhr mit gläsernem Berdeck , welche halbe und ganze Stunden
fchlägt und 8 Tage geht , 2 Bettitellen mit grünen . lllmhängen , 2 pferdehaarne Matraßen , einige Fußdecken ne

dergl . , auch 2 Gemahlee von alten Holländischen Meistern . Alles kann am Tage vor und auch am Bertauss :

tage Morgens von 10 bis 12 Uhr befehen werden . G

2) Es hat der Vormund über weyl . Anton Tobias Kinder , Gerd Möhlmann zu Westerstede von seiner p
Pupillen Geldern 100 Rthlr . Gold sofort ginsbar zu belegen .

3) Johann Stoltje im Jaderauffendeich hat als Armenfurat fofort aco Rthlr . und um Martini wieder
200 Rthlr . alies Gold von den Jaber Armenmittein ginobar zu belegen .

4 ) Der Schwener Mühlenpächter Jürgen Waiff hat alle Sorten Tannen Hols , infonderheit allen und

Sparren zu billigen Preifen zu verkaufen und kann selbiges bey seinem Hause befehen werden .

RC

we
Der

5) Dierk Müller zum Aschhauser Felde ist ein schwarzes Stalb etwas über ein Jahr alt , welches weiß vor
Dem Kopf ist , und schwarze Krinte um den Augen hat , weggekommen . Der Finder desselben erhält eine gute Re
Belohnung

6) Die Expedition dieser Anzeigen ertheilt Nachricht wo fehr guter grauer breiter Heidmanchester die Elle
24 gr . Gold zu erhalten ist .

fen
Di

7) Auf Verlangen des Käufers des zu Westerstede belegenen am 29ften Jun . in Frerich Gerdes Wirchshause bel
dafelbft öffentlich zu verkaufenden Hauses des Gerd Diedrich Schwengels können el des Kaufschillings zu bill .

gen Zinsen darin stehen bleiben . Sollte indeffen nicht hinlänglich geboten werden , so wird seibiges auf 8 bis in
io Jahre , je nachdem sich Liebhaber finden , gerichtlich verheuert werden . Uebrigens wird noch beygefügt , daß
feit langen Jahren wirthschaftliche Nahrung und Handlung darin getrieben fen . me

8) Es hat der Warflecher Kirchjurat Hinrich Oltmanns zu Warflech um Johannis d . J . 625 Rthlr . Kanzel fen
Gelder zu pro Cent zinsbar zu belegen .

9) Wenl . Johann Anton Bonden Kinder Vormünder Johann Phillp Timme and Consorten haben um
Martini D. J . 1225 Nchir . zinsbar zu belegen . Auch sind die schon mehrmals bekannt gemachten 77 Rchir . an

noch zinsbar beg this su erhalten .

ma

56

10 ) H. Müller zn bfen hat als Vormund für weyl . J . C. Meyer Tochter 200 Rthlr Gold zinsbar zu belegen .

11 ) Johann Hinrichs zum Oldenbrock Altendorf hat 56 Rthir . 58 gr . Gold Pupiliengelder sofort sindbar ju
Belegen .

12 ) Es sind von den Berner Kirchen Capitallen 251 Rthlr . Gold bey dem Juraten Marten fickens fofort mi

gegen billige 3infen in Empfang zu nehmen .

13) Gerb Fuhrken zu Popkenbége hat die schon oft bekanntgemachten 50 Rthlr . Pupillengelder annoch fo.
fort sindbar zu belegen .

13) Otto Hanse im Neuenbrock hat ein schwarzbuntes Ochsenrind von seinem Lande eingefchüttet , welches
Der Eigenthümer gegen Erlegung des Gras und Futtergeldes und Erstattung der Kosten abfodern muß .

Cir

179

15) Es haben die Wiefelsteder Kirch - und Armen Juraten , Johann Hülsmann und Gerd Bruns die schon id

oftmals bekannt gemachten einigen hundert Rthlr . Kirchen Armen und Prediger Bittengelder sofort und im und
Jul . noch 65 Rthlr . Armen Capitalten alles Gold zinsbar zu belegen . Re

1916 ) Johann Graje auf dem Jaderberge hat von seiner Pupillen Geldern 55 Rthlr . Gold sofort gindbar der

au Delegen .
17) Dierk Bollerd , zu Lemwerder , hat als Bermund für weyl . Class Bollers Kinder , ungefähr 160 Rehir .

Gold , gegen 4 Procent fofort zu belegen . 「

18) Dierk Kohlmann zum Hammelwardermoor hat jest eine Ladung der beften und feinsten Hamburger de
Dielen erhalten als : ordinaire und ganze schiere Bodendielen , schiere Boudielen , durchgeschnittene und Schell
Dielen und gute karke Schalstücken und zwar jede Sorte von allen Längen , imgleichen sehr gute schmale und a
Breite Wagendielen . Er empfielt sich bestens .

( Hieben eine Beylage . ) 13



Beylage zu Nro . 24 . der wöchentlichen Anzeigen
Montag , den 11 . Jun . 1798 .

19) Ben den Dollinger Armengeldern find 529 Rthlr . 24 gr . Gold sinsbar bey dem Juraten Lüdede Stow
Kerbalten .

20 ) Da ich mein zu Lehmden belegenes volle Erbe am 23. d . M. In dem auf dem Erbe befindlichen Hause
tückweife , oder im Ganzen , auf ein oder mehrere Jahre unter der Hand verheuern will ; fo mache ich solches
iedurch bekannt und können diejenigen , so davon oder das Erbe im Ganzen zu heuern willens find , sich am obgco

dachten Tage des Nachmittage » Uhr daselbst einfinden , die Conditionen vernehmen und heuern .
Gerd Müller oder Brünies .

21) Ich bin gewillet , am 18. Jun , Nachmittags um 2 Uhr das Gras von meinen beyden Kauhehørken
tückweife an Ort und Stelle zu verheuern . Oldenburg . N . H. Hoper .

Ochholt .

22 ) Der Gold und Silber Arbeiter J . F. Wiese hat sich seit einiger Zeit in Ovelgönne wohnhaft nieder
gelaffen , und verfertige alle Gold und Silber . Arbeiten . Er wohnt bey dem Gastwirth Detken daselbß und
impfielt fich bestens .

23 ) Der 3inngießer Hermann Anton Spieske fen . bat in seinem Haufe an der Achternstraße eine geräumige
Stube nebst Schlaffammer und nahe daben noch eine Stube alles neu erbauet , Michaelis oder auch fofort ano

treten , wie auch noch eine vorne an der Straße belegene Stube in dem ehemaligen Rinnefchen Hause gleich
alls Michaelis anzutreten , zu vermiethen . Auch follen einige hundert Pfund Speck und Schinken und einige
balbe Schweinsköpfe entweder im Ganzen oder den Stücken am 21 . Jun . in seinem Hause verkauft werden und
fann alles vorher befehen imgleichen die Zahlung allenfalls bis Michaelis oder Martini ausgefest bleiben . Ber
ner wird noch eine Parthey guten Hopfen mit verkauft werden .

24 ) Der Bürger und Schönfärber in Delmenhorst Hinrich Mahler macht hierdurch bekannt , daß seine Ragd
Elifabeth am zweyten Pfingsttage nachdem sie ihren Lohn aufgenommen und sich untreu betragen , heimlich ent
pichen fen . Sie ist klein von Statur , an der Nase kennbar deren rechte Seite etwas aufgespaltet is , und sp
kichjest auf dem Loyerberge aufhalten . Es werden daher alle und jede gewarnet , dieses Mädchen nicht in Dienst

nehmen .
25) Da die diesjährigen auf den 20. Sept . und auf den 1. Octbr . angefesten benden hiesigen Jahrmarkte

weil mit ersterem das Versöhnungsfest der Juden , und mit letterem das Laubhüttenfest collidiret , respective auf
den27 . Sept . und 8. Octbr . dieses Jahro hinausgefeßet sind so wird diese Abänderung dem commercirenden
Publicum biedurch zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht . Wittmund im Königl . Amtsgerichte und der
Renten , den 5 . Jun . 1798 . Mechring . Harmens .

26) Claus Alers und Joachim Eilert Detmers wollen das von weyl . Harm Reimers befahrne Schiff verkaus
en. Selbiges ist in gutem Stande , liegt am Stau , und ist mit der halben Fracht auf Hamburg beladen .
Diejenigen , die es kaufen und die Ladung mit der Kaufleute Bewilligung an Ort und Stelle bringen wollen ,
belieben sich baldigft zu melden .

27 ) Der Bardenflether Armen Jurat Job . Hint . Pimme hat ungefähr 1500 Rthlr . Armen Capitalien
ndbar au belegen .

28) Alle und jede die an den verstorbenen Baktor Barkhausen zu Huntlefen einige Forderung zu haben ver¬
neinen , werden von deffen Wittwe ersuche specificirte Rechnungen darüber ben dem Kaufmann Albert Barchau
n in Bremen innerhalb 14 Tagen einzusenden, und sodann der reellsten Bezahlung versichert su feyn, woranf

man fich aber ben den sich später meldenden nicht einlassen wird .
29) Peter Wilhelm Miennes in Bremen zeiget hieburch seinen Handlungsfreunden an , daß er gegen das

Ende fünftigen Monats Jul . oder im Anfang des August wieder eine ansehnliche Ladung des besten Liverpoler
Galses erwarte .

30) Da ich nächstens wieder frisches Pyrmonter , Seydschüßer , Dryburger und Selter Wasser erhalten wer
defo empfehle ich mich damit bestens . Barelmann ,

31) Die Beytragsgeider zur Wittmen und Wansen Caffe für den 37sten Termin müssen verordnungsmäßig
mifchen den 10. und 20. dieses Monats ohnfehlbar entrichtet werden . Oldenburg den 9. Jun . 1798 .

Wiechmann .

B

32) In Strohms Buchhandlung allhler find ferner an neuen Büchern eingegangen . Kritik des Jahres 1797.
Cin Taschenbuch für 1798 . Altona , 1 Rthlr . 12 gr . Veit Webers Sagen der Borzeit , 7ter Band . Berlin ,
1798. 1 Rthlr . 12 gr . Hufeland , die Kunst das menschliche Leben zu verlängern , after u . ater Theil . Jena ,
1798, auf bestem Druckpapier Rthlr . , auf ordinairem Druckpapier 48 gr . Sammlung Hogarthischer Kupfer
Miche. Funfte Lieferung von 6 Platten . Göttingen , 1798. 3 Rthlr . Berlinisches Jahrbuch für die Pharmacie
und für die damit verbundenen Wissenschaften auf das Jahr 1798 , mit illum . Kupfern . Berlin , chir .
Meufels gelehrtes Teutschland , ter Band . Lemgo , 1798 . 1 Rthlr . 24 gr . Kleins merkwürdige Rechtssprüche
der Hallifchen Juristen Facultät , 3ter Band . Berlin , 1798. 1 Rthlr . 12 gr Fürstenspiegel . Berlin , 1798 .
Rthlr. Spizdübereyen von Paris . Altona , Rthlr . 12 gr . Kleinschrods Abhandlungen aus dem peinlichen

Rechte und peinlichen Processe , ater Theil . Erlangen , 1798. Rthlr . 6 gr . Richters Anfangsgründe der
Bundarzneykank , sr Band , Göttingen , ben Dietrich 1798. 1 Rthl . 36 gr . Büsch Darstellung des in den nördli

en Geräffern üblichen , insonderheit des Schleswig Holsteinischen Strandrechts . Hamburg , 1798 . 30 gr .
33 ) Die Wittwe Hodders zum Hoben , laffet am so Jun . d . J . in Wittwe Berlinius Birthshause zu No¬

Denkirchen , Nachmittag um Ihr 74 Jück von den beßten zum Hoben belegenen adelich freien Ländereyen , fo
in verschiedenen Hämmen belegen ; 9 Juck ben Ovelgenne belegen , die fogenannte Bell genannt , imgleichen
13 Jück aus der ehemaligen Garfs Dan zur Pepckenhöge , auf 4 Jahre , wechfelsweise zu gebrauchen und Mag
ag 1799 anzutreten öffentlich meistbietend verheuern ,



3 +) Bepland Berwalters Schnetter Erben sind gefounen ihr adelich freyes But Mr Schlüte fo um M

eng 1799 aus der Pache fällt , anderweitig unter der Hand zu verheuern die Liebhaber können sich demnach

26. Jun . d . J . als Dienstag nach dem dritten Trinitatis Nachmittags um 2 hr in Krogs Wirthshause
Berne einfinden , die Bedingungen vernehmen und heuern . Auch können die Bedingungen vorher bey Joha

Kückens au Bettingbühren und ben dem Amtsvogt Wardenburg zu Elwürden eingefehen werden .

35 ) Ein junger whenfch , welcher eine gute Hand schreibt , auch schon als Amtsfchreiber beym Amte gewefe

and die besten Beugnisse feines Wohlverhaltens benbringen kann , wünscht als Schreiber beym Amte wieder an

geftellt zu werden . Der Buchdrucker Stalling giebt nähere Nachricht .

136 ) Ein Bursche von 14 Jahren wünscht als Bedienter bey einer Herrschaft eine Stelle zu haben . Nähe

Nachricht giebt der Buchdrucker Stalling .

37) Subscriptions -Anzeige . Das Werk , zu deffen Unterzeichnung ich ein geehrtes Vublicum hiedusch einlade , it

3 . L. Baden , Doctors der Rechte u . f. w . Handbuch der Geschichte des Dänischen Reichs , Kopenhagen 179

nus Deutsche übersetzt von L. H. Tobiesen , Doctor der Philofophie . " Ich hoffe defto zuversichtlicher auf da

Beyfall und die Unterftüßung aller derer , für die Geschichte überhaupt und vaterländische Geschichte insbesonder

Datereffe hat , rechnen au dürfen , je größer das Bedürfniß eines zweckmäßig abgefaßten Handbuchs der Danifca

Gefchichte zum Gebrauch in den vaterländischen Bürgerschulen und lateinischen Claffen ift . Der Ueberfeser b

versichern , daß diesem Bedürfnisse durch oben genanntes Wert auf das zweckmäßigste abgeholfen werde . Du

Geschichte diefes oder jenen Volks ift Darstellung feiner Regierungsverfassung , seiner Gesche , Sitten for

chritte in Künften und Wissenschaften , Denkungsart , Sprache , Religton u . f . w . vow Ursprung deffelbe

Can burch alle Stürme , Revolutionen und Veränderungen hindurch bis auf die gegenwärtige Belt , oder , wen

die Dauer deffelben nicht so weit reicht , bis zu dem Zeitpuncte , wo es aufhört , und ferner zu intereffiren . D

defchichte foll lehren , wie und auf welche Weise ein Bolk das ward , was es jest ist , also ein treues Gemahl

feyn , was feine ganze Dauer defaßt . Wird die Geschichte in einer solchen Darstellung eben fo intereffant d

lehrreich , so schmeichele ich mir durch Uebersetzung des obigen Handbuchs mir einiges Verdienst um das deutsche

ublicum zu erwerben . Ich hoffe die Uebersehung noch zur Michaelis Meffe liefern zu können . Der Gub

feriptions Preis ist Rthlr . 24 gr . Gold . Das Werk wird auf gutes Vapier mit lateinischen Lettern gedrud

Die Namen der Subscribenten werden wie gewöhnlich vorne angezeigt . Oldenburg .
Ludolph Hermann Lobiefen ,

> Doctor der Philofophie und Mitglied der physikalis
Gesellschaft in Göttingen

38 ) Es follen die zu den oberlich bewilligten Reparationen an den geffit . Gebäuden zu Stollhamm erforde

Hchen Materialien , als : Eichen und Tannen Holz , Mauersteine , Kalk , Sand , Reit und dgt , wie auch die m

mer Mauer Tischler und Decker Arbeit am 15. d . M. Nachmittage 2 Uhr in Johann Fried . Cordes Births

haufe öffentlich meißbietend ausverdungen werden . Der Bestick ist bey dem Juraten Syaffe Janssen zur Einsicht

u erhalten . de
39 ) Johann Fried . Boning zum Blererfande hat feit dem verigen Herbst einen Schaafbock gegrafet und

futtert , welchen der Eigenthümer innerhalb 3 Wochen von jest an gegen Erlegung des Gras und Futter G

es wie auch dieser Kosten abfordern muß , indem der Schaafbock widrigenfalls zum Besten der Armen vertaut

werden wird . co
Seyrathon3 etge .

Unfere am 28. Man vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir unfern Verwandten und Freunden hleda

ergebens an , und empfehlen uns ihrer Gewogenheit und Liebe .
Varel . Johann Carl Friedrich Thiele , Lackir Fabrikant .

Sophie Catharina Thiele , des Confectbeckers Bödecker zu Oldenburg Tod

Todes Anzeigen .

Bu einem beffern Beben entschlief am 6. d . M. meine geliebte Gattin Rinfte Catharine geb . Griftede in

17 Jahre ihres Alters und im ersten Jahre unferer glücklichen Ehe an einer 14tägigen hißigen Brustkrankh

Meinen Berwandten und Freunden habe ich diefen abermaligen Todesfall , der mich im 23. Jahre betroffen , h

burch anzeigen wollen und von ihrer Theilnahme überzeugt , verbitte ich alle schriftliche Begleidsversicherungen.
Jacob Bollenhagen .

Mohrfee . in

Um 7. d. m Nachmittags 5 Uhr riß die Vorsehung meine zärtlich geliebte Gattin Wilhelmine Lud

gebohrne Mohr von meiner Seite . Für den Grund ihres Todes hält man ein heftiges Fieber , woran sie

brer am 28 . des vorigen Monats erfolgten Entbindung von einer gefunden Tochter fitt . Wer meine gute G

in kannte , wird den gerechten Schmerz billigen , den diefe Trennung nach einer faum 45 wöchigen glückli

Ebe mir verurfacht , und wird ihn nicht durch Benleidsbezeugungen erneuern , da ich von dem Mitgefühl
6 . 8 . Lübking .

frer Freunde und Verwandten überzeugt bin . Oldenburg .

Am 24 . May entschlief in froher Hofnung zum beffern Leben zu früh für mich und unfere Kinder mi

fehr geliebter Gatte , der reltende Förster , Gerd Rigberg im 71 . Jahre seines Alters nach einer langwier

Bruftfrankheit . Er war gut und ach ! Ich mußte ihn doch verlieren . Die ihn näher kannten , werden seinem

Benten gewiß eine Thräne weihen , wovon ich auch ohnr schriftliche Begleidsbezeugungen überzeugt bin .

Wittive Rigberg gebohrne Müllers .
Hatten ,

Beförderungen .

Der bisherige Conducteur Behrens ist zum Oberlootsen , und Moris Hallerstedt im . hiefelbst , jum

Bad Wicharzt ernannt und bestellet worden .

In Nro . 22 . der wöchentl . Anz . unter den Privatsachen Nro . 8. find 1200 Rthlr . sur zinsbaren Anl

Regen 3 Procent gesucht , es ist aber der Expedition wie dies oftmals der Fall ist , der Namen des Anleih

nicht gemeldet . De fich nun verschiedene Personen zu Verleihung des Geldes gemeldet haben , so wird der

men besienigen gewärtiget , der das Geld verlanget . In Nro . sa . der wechent . Nos , unter den Privath

se . 4. ift Batt Hackendorferſande zu lesen Hackendorferwury .
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